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(b848) Nr. 9744.
Prioilegiumiwertiixgerunu.

Das hohe l. k, Hniidelsmimstcrillm und
das lömglich ullgarische Ministerium für Acler<
bau, Industrie und Handel haben das dem
August Nilssbaunl auf eigenthümlich geschliffene
ilrcisfäge.SlMlcnte zum Schneiden von Four»
Nieren und Tavolcttcn unterm 22. Oktober 1880
ercheiltc auöschlieszendc Privilegium aus die
Dauer des zweiten Jahres verlängert.

DieS wird hiemit in Gcmaszhcit des § 21
des lais. Patentes vo,n 15. August 1652, Zahl
184 N. G. Vl., zur öffentlichen Kenntnls gebracht.

Laibach am 27, Dezember 1881.
K. l . Lllndeörcaicrnng für ttrain.

(5755—3) Concur»llu»sckreibun8. ilir. 2227.
Für den Staatsbaudicnsl in Kram ist eine

systemisiertc Bauadjunclenstellc mit den der zehn»
ten Nangsllassesystcmmäflig gebürcnden Bezügen
und eventuell eine adjutierte Bauprallicanten»
stelle zu besehen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre vor«
schristtzmähig documenticrten, insbesondere mit
der Nachweisung über die vollendeten technischen
Studien »lud die abgelegte Staatsprüfung und
Angabe der Sprachlcnutuissc versehenen Com»
pctenzgesuche längstens bis

l t i . I ä n n e r 18«2
bel dcnl gefertigten Präsidium zu überreichen.

Üaibach am 2b, Dezember 1881.
K. l . Landespriifidium für Krain.

(5649-1) Nr. 14,780.
Grleäigte Dienststellen.

Mehrere nicht adjutiertr Stcueramtspral»
ticanteN'Stcllcn in Kram sind zu besetzen.

Die Gesuche sind
b is l ä n g s t e n s ^ 1 . J ä n n e r 1 8 8 2

bei der l. f. Finanzdirection in Laibach einzu»
bringen und mit folgenden Nachweisen zu be-
legen :

») der österreichischen Staatsbürgerschaft'
l>) der physischen und geistigen Dienstfähiglcit;
e) über das vollendete 17. Lebensjahr;
ä) über die vollkommene Kenntnis beider

Landessprachen;
o) über die mit gutem Erfolge absolvierte»

sämmtlichen Jahrgänge eines Untergymna»
slums oder einer öffentlichen Unterrcalfchule.
Der Vesih höherer Vorbildung gibt aus

vorzugsweise Berücksichtigung Anspruch.
t) über den gesicherten Lebensunterhalt wäh»

rend der Anttspraxis und
F) über tadelsrcic Sittlichkeit, sowie über den

Aufenthalt und die vorangegangene Vcschäf»
tigung, falls der Ucbertritt nicht sogleich
nach absolvierten Studien geschieht.
Laibach am 29. Dezember 1881.

K. l . Finanzdirection fü r Kra in .
(585t) 1) Nr. 14/777.

Grleäillte Dienststelle.
Eine Amtsdienersstrlle bei den l. l. Steuer»

ämtern in Krain mit dem Gehalte jährlicher

300 f l . und der Activitätszulage jährlicher 70 f l . ,
dann der syftemmäßigcn Amtslleidung ist zu be-
sehen. Ncwerber um diese, nach dem Gesetze vom
19. Apri l 1872, R. G. Ä l . Nr . 60, gedienten
Mi l i tä rs vorbchaltcnc Dicnstcsstclle haben ihre
Gesuche unter Nachwcisung der Anspruchsbcrcch»
tigung und wenn sie nicht mehr im Mi l i tä r»
verbände flehen, unter Beibringung des vom
Gemeindevorsteher ihres dauernden Aufenthalts»
ortes ausgefertigten Wohlvcrhaltungszeugnisses
sowie des von einen amtlich bestellten Arzte aus-
gestellten Zeugnisses üb?r ihre vollkommene kör»
pcrliche Diensttauglichkeit, endlich unter Nach-
weisung einer guten Handschrift und der voll«
kommenen Kenntnis beider Landessprachen im
Lesen und Schreiben beim Präsidium der l. l .
Finanzdirection in Laibach bis 10. F e b r u a r
18N2 einzubringen.

Laibach am 27. Dezember 1881.
K. l . Finanzdirectis» f ü r Kra in .

^(5745-3) DiurniftenfteNe^ Nr. 2705.
Bei dem gefertigten l. t. Bezirksgerichte

wird ein in Grundbuchsanlcgungs'Angclcgen»
heit routinierter Diurnist gegen ein Taggcld von
1 fl. auf die Dauer des Bedarfes ausgenommen.

Die dieösälligen Bewerber haben ihre Ge«
suche

bis 12. Jänner 1882
hicrgerichts zu überreichen.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 12. De-
zember 1881.

(5753-2) KunämaHun,. Nr. 7160.
Vom l . l . Bezirksgerichte Egg wird belannt

gegeben, dass der Beginn der Erhebungen zur
Anlegung eines ncnen Grundbuches be-
züglich der Catastralgemciude Tnoict

auf den
10. J ä n n e r 1882

hicmit festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz-
Verhältnisse ein rechtliches Interesse besitzen, ein-
geladen, von« obigen Tage ab sich bnm t. l Be-
zirksgerichte Egg cinzufindrn und alles zur Auf.
llärung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 25. Dezember
1881.

(5739-2) Nr. 16,064.
Gäiellll-Vorlaäung.

V a r s e l Johann, unbekannten Aufenthal-
tes, wird aufgefordert, die von seinem Wirts»
gewerbe in Stein Hs.-Nr. 3 sub Art. 38 aus-
haftenden Pcrsonlllsteuerrückstiinoe

binnen v i e r z e h n Tagen

bei dem l. t. Steucramte Oberlaibach einzuzahlen,
widrigcns das Gewerbe von amtswegen gelöscht
weiden wird.

K, l . Bezirkshauptmannschaft Lalbnch, am
4. Dezember 1681.

A n z e i g e b l a t t .
jezezezezexzezezexzeztieoAzexxxzeztzexzexx^

z G Die Einhorn-Apotheke z
!t ^ 3 ^ ^ <"" Vathhctnsplatz in Faibach ^
^ ^ ' ^ ^ W » empfiehlt dem P. T . Publicum folgende, stets irische, nach lang» ^
2 V W > W > iährigen Erfahrungen als vorzüglich wirksam anerkannte Specia» ^
M V ^»^^M liitttc«, brwnhrlc HnuSmOtcl llüd homöopathische Medicamentc: ^

« Alpenlräuter-Synlp, krainischer, , ;N"VN 3
^ dalsschmerzcn, Brust» und Lilngcnleidcn. 1 Flaschc ü« lr. Er ist wirlsanier als H
^ a l l e im Handel vorkommenden Säfte und S y r u p y HM
2 ^ N V s c k - ^ p i w ^ l i i ^ N l"nste Sorte, vorzüglich gegen Scropheln, 2
^ ^ o l s U ) ^ r ^ ^ ^ I t j l U l ^ Lungensucht, Hautausschläge und Drüsen» P
^ anschluclluugen. 1 Flasche W kr. ^
3 9 l « « , > l i 0 ^ 1 » ^ 7 i t N ^ ^ N « 1 ? ? « » ^ bas Beste zur Erhaltung der Zähne 2

2 es vertreibt sofort den üblen Gcrucl, aus deiu Munde. I Flasche 40 lr. ^

2 Blutreinigungs-Pillen, k. k. priv., UH»K 'Z3. z<
2 und haben sich schon tausendfach glänzend bewährt bei Stuhlverslopsungen, Kopf' ^
^ schnlcrzcn, Schwere in den Gliedern, verdorbenem Magen, Leber» und Nierenleiden. ^
^O I n Schachteln » 21 kr., eine Nolle mit « Schachteln 1 f l . 5 l r . Versendet wird M
2 nur eine Rolle. (4074) 6 ^

3 M U " ^rovinzaufträge werden sofort besorgt. ^ W U 2

(i)771-1) Nr 6644.

Uebcrtragung
dritter em. Feilbietung.

Die mit dem Ve,cheide vom Listen
Aprll ,881 Z. 4313, auf den 25. Juni
1881 angeordnet nrwesene dritte Real.
fellbietunn gegen Maria Or l i i "on Do-
brawiz wegen schuldigen 26 ft. 3l) lr.
s. A. wird mit dem frühern Anhange
auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2
Übertragen.

K. l. Vezlrlsgericht Mottling, am 3ten
Jul i 1881. ^ _ ^ _ _
"lb802—I) ^ Nr. 27,174.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. l. stäot.-oeleg. Bezirlsgerichle

laibach wlrd bekannt gemacht:
Es werde in der Executionssache der

l- l. Finanzprocnratur in Laibach gegen
Josef Lenarö'ö von Matena Nr. 21 bei
fruchtlosem Verstreichen der zweiten ssell.
bietn»gi>.Tansahung zu der mit dem dies«
gerichtlichen Bescheide vom 23. August
1881. Z. 18.536. auf den

7. Jänne r 1 8 8 2
angeordneten dritten exec. Feilbletung der
Nealität Linl. 'Nr. 229 üä Sonnegg mit
dem Anhange des obigen Bescheides ge«
schritten.

Lalbach am 13. Dezember 1981.

(5824—1j Nr. 27,586.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. t. stüdtvdeleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
ES werde in der Ex/cutlonssache des

Anton Boh von Oberdupliz gegen Anna,
recte Apollonia Przdir von Podbrcsowiz
bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
Fellblelungs-Tagsatzung zu der mit dem
diesgerichtlichen Brschcide vom 19. Otto«
ber 1881, Z. 23,313, auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2
angeordneten zweiten erec. Fellbietung der
Realität Uib.-Nr. 999/4. 45/9 aä Ma .
gistrat Laibach mit dem Anhange des
obigen Bescheides aeschrillen.

Laibach am 15. Dezember 1881.

(5837—1) Nr. 11,375.

Zweite ezec. Feilbietung.
A m 18. J ä n n e r ! 8 8 2 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird
gemäß dlesgerichtlichcn Bescheides und
Eolctes vom 21. Ollober 1881, Z. 9276.
die zweite ercc. Realfeilbielung der dem Jo-
hann Lutaö von Lcsche Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 810 ft. geschätzten Realllälcn
Pfalz Laibach Urb.-Nr. 180, Einl.<Nr. 1
Steuergemelnde Rovise, stattfinden.

K. t. Vezirtsaericht Llttal, am 19ten
Dezember 1Y81.

(5638—1) Nr. 10.857.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Xittai wi,d

hiemlt bekannt gemacht:
Es werde dem in Slavonien unbe-

kannten Aufenthaltes wo befindlichen Anton
Klemenilc der t. l. Notar Herr ttulas
Svetcc in Littai zum Curator aä aetum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Littai, am Sten
Dezember 1861.
"(5825—1) Nr. 27.208.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. näot.-dcleg. Vezirtsgerichle

iiaidach wird belannt gemacht:
Es werde in der Erecutionssache der

Cikilla Boltejar von St . Marein gegen
Joses l^cljal von ebenda bei fruchtlo>em
Vcrslrelchen der ersten Feilbictungs«Ta^-
sahung zu der mit dem Bescheide vom
28. September 1881, Z . 21.441, auf

den 7. J ä n n e r 1882
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
gegnerischen Besitz- und GenusSrechle der
Steuergemeinde Plauzbüchel mit dem An»
hange des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 13. Dezember 1881.

(5828—1) Nr. 27.383.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. siäot.-deleg. Bezlrlsgenchte

Laibach wlrd bekannt gemacht:
Es werde in der Executtonssache des

Lorenz Zdcsar von Lawach gegen Franz
Pctriö von Log bei fruchtlosem Verstrei»
chm der zweiten Feilbietungö-Tagsatzung
zu der mit dem Bescheide vom 18. Ollober
1881, Z. 23,213, auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2
angeordneten dritten erec. Feilbietung der
Realität Elnl.'Nr. 19 und 47 aä Steuer-
gemeinde Log und Mb. Nr. 1023 aä
Magistrat Laibach mit dem Anhange deS
obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 12. Dezember 1881.

(5649—3) Nr. 13,014.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Fran»

cisca, Raimund, Moriz und Anlonia
Goslar von Idr ia wird hiemlt bekannt
gemacht, dass denselben Herr Karl Pnppis
von Loilsch als Curator aä ».clum auf«
gestellt und diesem die für sie bestimm«
ten Pfandn'chlSlo'schungs-Einvcrlelbunas-
bescheide vom 12. Juni 1881, Z. 7143,
zugeferliget wurden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 19ten
November 1881.

(4966—1) Nr. 11.917.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Ierni Antoniii
von Verhnil wird die mit Bescheid vom
21. März 1878. Z. 309. auf den üten
Juni, 5. Ju l i und 7. August 1878 an-
geordnet gewesene und sohin sistierle exec,
geilbiclung der dem Matthäus Lunla
von Hcrovnica Hs.»Nr. 43 gehörigen, ge-
rlchlllch auf 97o ft. bewerteten Realllüt
8ub Reclf..)ir. 81. Urb.-Nr. 85 aä Ol»f
Lamberg'schcs Canonical in Laibach, wegen
schuldigen 68 si. f. A. rellgsuluuQllo
auf den

18. I ü n n e r ,
17 . F e b r u a r und
16 . M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlrrgerlchls
mit dem frühern Anhange angeordnet..

K. t. Bezlrlsgericht Uoitsch. am 17len
Oktober 1881.

(5701 -2 ) Nr. 6893?

Dritte exec. Feilbietung.
Bom l. l . Bezirksgerichte Egg wird

hiemit belannt gemacht:
Es werde die mit dem Bescheide oom

10. November 1881. Z. 6312. auf oen
10. Dezember l. I . angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Matthäus
Novak von «ertin» gehörigen . mit
ereculioem Pfandrechte belegten, gerichtlich
auf 620 fl. bewttteten R.aliläl Urb.,
Nr. 34 kä Grundbuch <vchercnbüchl auf

den 2 1 . I H n n e r 1 8 8 2

mit dem frühern UnHange angeordnet.
K. t. Bezirksgericht Egg, am 13ten

Dezember 1881.

(4986—2) Nr. 4324.

Bekanntmachung.
Dem Peter Turk von Tanzberg Nr. 45,

unbekannten Anfenthalles, rücksichllich des«
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wu,de
über die Klage äv praß«. 16. August
1881. I . 4324, des Ivan Adam von
Dragowemidoi f wcgen 75 si. Herr Peter
Perse von Tschernembl als Curator ».ä
Hl:win bestallt und diesem der Klays-
bescheid. womit zum summarischen Ver«
fahren die Tagsatzung auf den

25. J ä n n e r 1 8 6 2 .

vormittags um 9 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Ischernembl, am
17. August 1881.
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(5250-2) Nr. <3151.

Mecutive
ittealitätellversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Wippach
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Vertovec von St. Veit (durch Herrn Dr.
Deu) die executive Versteigerung der dem
Franz Bratouz von St. Veit Nr. 51
gehörigen, gerichtlich auf 689 ft. geschätzten
Realität üä Herrschaft Wlvvach tom.
VI I . paß. 129, 131, 134 und 138, be.
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
jatzungen, uud zwar die erste auf dcn

1 1. J ä n n e r ,
die zweite auf den

l 1. F e b r u a r
und die dritte aus den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellvietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter oemselbeu
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am löten
November 1881.

(5147—2) Nr. 9088.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

its sei über Ansuchen des k. t. Steuer-
amtes Llttai (uom. des hohen k. l. Ae<
vars) die executive Versteigerung der der
Maria Kleulbas in Sagor gehörigen,
gerichtlich auf 700 st. geschätzten Realttär
im Gcunoouche Gallrnoerg Urb.-Nr. 475,
Band I I , Selte 543, bewilliget und hiezu
drel Felloietungs-Tagsatzungen, und zwar
dle erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte aus den

17. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
»n Llttai mit dem Anhange augeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitauonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grunobuchsextract können in der dies«
gerichtlichenRegistratureingesehenwerden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 2len
November 1381.

(5149—2) Nr. 9267.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Paul

Moöilnikar von Littai die executive Ver-
steigerung der dem Georg Hribar von
St. Georgen bei Iglack gehörigen, gericht-
lich auf 230 st. geschätzten Realität un
Grundbuche Gallenegg »ub Urb.-Nr. 40
alt, 48 neu. lol. !73, bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
»m Amtsgebäude in Littai mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä<
tzuugswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das.Schätzungsprotokoll
und der Grunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 15ten
Oktober 1881.

(5234—2) Nr. 9740.

Erinnerung
an Jakob I u h von Rakitnit, beziehungs«
weise dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Adels-
berg wird dem Jakob I u h von Rakit»
mk, beziehungsweise dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge»
richte Johann Pojenu von Rakitnil die
Klage <1e prass. 15. Oktober 1881, Zahl
9740, aus Zahlung eines Betrages Per
80 f l . für dle in den Jahren 1679 und
1880 geleistete Vertöstlgung, Wohnung
und Bekleidung eingebracht, worüber die
Tagsahrt unter den Rechtsfolgen des 8 18
des Gesetzes vom 4. Oktober 1845 auf den

l 9 . J ä n n e r 1882 ,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Eduard Deu in Adelsberg als Cu-
rator kli »ctuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit sellist erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen uno diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu lhrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens dlese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
27. Oktober 1881.

(5452—2) Nr. 6582.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwe-

sende Maria N i v i ö .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg wird

der unbekannten Aufenthalte« abwesenden
Mari» Ribiö hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Ge<
richte Lorenz Vchovc von Hrib uud i)ra,«ü.
22 November 1881, Z. 0582, die Klage
auf Verjährt, und Enuschenerllärung der
auf seiner im Orundbllche der Herrschaft
Münlcndorf sub Urd.»Nr. 152 oorlom»
mcnden Realität zu ihren Gunsten haf-
tenden Satzpost eingebracht, worüber zum
ordentlichen mündlichen Verfahren die Tag-
sahung auf den

2b. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hier angeordnet werde

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den l . l . Erblanden abwesend
ist, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Georg
Alofic von S t . Peit als Curator kä
actum bestellt.

Die Geklagte wird hieoon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machn», überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lllnne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Gellagte,
welcher es übrigens freisteht, ih,e Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver»
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 23sten
November I 8 8 l .

(4989—2) Nr. 4449.

Bekanntmachung.
Dem Georg Stefanc von Gerdenschlag,

unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich des»
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage äe praes. 23. August
1381, Z. 4445, der Maria Rozman von
Winkel Nr. 8 (durch Anton Kupljen, k. k.
Notar in Tschernembl) wegm 200 st.
Herr Peter Perse von Tschernembl als
Curator aä ».etum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zur Verhand»
lung die Tagsatzung auf den

^ 5 . J ä n n e r 1 6 6 2 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
24. August 1881.

(5440—2) Nr. 6026.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Johann Franko von Michouza
gehörigen, gerichtlich auf 1400 f l . ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 44/73 und
80 aä Pfarrgilt St. Barthlmä be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

11 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 6 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
in der Gerichtskünzlei mit dem Anhunge
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten FeMnetung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant w r gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationecommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grnnobuchsextract tonncn in
der diesgerichtlichen Reglstratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
18. November 1881.

^(5424—2) Nr. 2034.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Neumarltl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Blas Pirc

von Neumarltl die executive Versteigerung
der dem Johann Schiller von Neumarltl
gehörigen, gerichtlich auf 2050 f l . ̂ ge-
schätzten Realität Grundbuchs-Einlage 83
der Catastralaemeinde Neumarttl tiewil»
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtökanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den« Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Allbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarktl, am
28. November 1881.
(5433—2) Nr. 4846.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k Steuer-
amtes Sittich die executive Versteigerung

der der Anna Sever von Mulau gehö-
rigen, gerichtlich auf 1100 f l . geschätzten
Realität, vorkommend im Grundbuche der
Eatastralgemeinde Mulau nub Einlage-
Nr. 81, bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar dle erste
auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

1«. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange an-
geordnet worden, dafs die Pfauorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schützungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am Uten
November 1861. .

(5144—2) Nr. 9905.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Littai die executive Versteigerung
der dem Andreas Anzllr in Waberje
gehörigen, gerichtlich auf 1098 st. geschätz-
ten Realität, im Grunoduche it inl. 'Nr. 13
der Steuergemeinde Volaulc vorkommend,
bewilliget und hiezu drei Feilliielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste aus oen

1 7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr»
im Umtsgebäude l l t ta i mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilliietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grmldbuchscxtract können in der dies"
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K..t. Bezirksgericht Llttai, am 5ten
November 1831.

W4U-2) Nr. 6159^

Executive
Realitäten-Versteigerung. ̂

Vom t. t. Bezirksgerichte Wlvvach
wird bekannt gemacht:

2s sei über Ansuchen des Phil'pp
Vertovec von St . Veit (durch Dr. V f "
die exec. Versteigerung der dem Stefa"
Ieleröic' in Orcchouza Nr. 4 gehörige"'
gerichtlich auf 1175 f l . geschätzten N " -
lität kd Herrschaft Wippach wm. ^
PK3. 375 bewilliget und hiezu drei F ^
oietungs-Tagsatzungen, und zwar die ew
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

11 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11. M ä r z 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags von 3 bis 12 " ^
Hiergerichts mit dem Anhange ange^,
net worden, dass die Pfandreal'"
bei der ersten und zweiten FeilbieMw
nur um oder über dem SchätzungsM'
bei der dritten aber auch unter de«
selben hintangegeben werden wird. .

Die LicitatwnKl'sdingnisse, worn«"
insbesondere jeder Licitant vor gewaA
tem Allbote ein lOproc. Vadium ^
Handen der Licitationscommission zu «
legen hat, sowie das Schätzungsproto^
und der Grundbuchsextract können «N
diesgerichtlichen Registratur eilige?"
werden. .,«

K. t. Bezirksgericht Wippach,
l3. November 19S1.
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(5803 1) Nr.2l,2l9.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . städt..deleg. Bezirksgerichte
«aldach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz«
Procuratur hier die exec. Versteigerung
der dem Andreas Oradisar von S l r i l
»ehöriaen, gerichtlich auf 1500 ft. geschah«
w' Realität E!nl..Nr. 410 nci Sonncgg
bewilliget >,»d hiezu t»re> ^eilbielungs Tag<
satzungen, ,„,d zwar die erste auf den

,. 7. J ä n n e r ,
die zweite aus den

4. F e b r u a r
und die dritte auf den

4. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
M der Gcrichtslanzlcl mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zwclw» geilbietuna nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unler demselben hintan-
Negeven werden wird.

Die Uicilalionsbedingnisse, wornach
msbesondere jeder Uicltant vor gemachtem
"Nbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
"tr Klcilationscommisslon zu erlegen hat
owie das SchützungSprotololl und der

Grundbuchsrxlract können in der dies-
Uerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Ualdach am 23. September 1881-

( 5 8 i i 7 H ^ Nr. 19, l71.

Executive
Aealitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Valbach wird brlannt gemacht.-

^o sci übcr Anslichen des Johann
'"Nlrlman von Sap die exec. Versteige»
^"ng dec dcm Aillon und oer Marianna
-"oval von Zaoobrooa gehilrigrn, gericht-
uch auf 2090 si. geschätzten Rcatllül Urb.»
Ar. 101 5(1 Eanonicat ^aniberg bewilligt
"'W hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungeu,
U"d zwar die erste auf den
.. 7. J ä n n e r ,
"e zweite auf den

4. F e b r u a r
und blt dritte auf den
. . ^ 4. M ä r z 1 8 8 2 ,
leoesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
ln der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreall«
tät bel bei der ersten und zweiten Feilbie-
lung nur nm oder über dem Schätzung«,
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
lelben hintangegeben werden wird.

Die kicilalionSbedmgnisse, wornach
wsbesondere jeder Kicltanl vor gen>achlcln
Anbote ein lOproc. Radium zu Handen
der Ulcitationscominission zu erlegen hat,
>owle das Schätzungsprototoll und der
wrundbuchsextracl tonnen ln der dies-
uenchtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. September 1831.

(5813^1) Nr. 27.323?

Erinnerung
"N Anton F r a n c e l , rrsp. ô sscn Nach.
lass, Gertraud, Josef H r a n c e l , Agnes
-" leglen und Maria G r a u o o v c ,

resp. deren Nachlass.
.Von dem l. t. stüdt.-ocleg. Bezirks-

gerichte Laibach wird dem Anton Francel,
"sp. dessen Nachlasse, Gertraud, Josef
Mancrl, Agnes Meglen und Maria
Graudovc, resp. deren Nachlasse, hicmit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
sichle Johann Tanclg von Slrahomer,
"rsula u,ld AgncS Jaliö von Bcrblenje
''ue Auffordcrungsllage eingebracht.

Da der AufelllhallSort der Geklagten
diesem Gerichte unbcla»nt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
si"d, so hat man zu ihrer Bcrlrelung und
"uf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Sajooic. Advocal in ttaibach, als Cu-
rator all ucwm bestellt.

Die Oellaglcn werden hievon zu dem
Ende velsläntxaet, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese

Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Bestimmungen der Gerichts«
urdnuxg verhandelt werden lind die Ge-
tlaglen, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfc auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Berabsaumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

Laibach am 11. Dezember 1881.

(5765-3) Nr. 11,107.

Neassumierung
ezecutiver Feildietungen.

Die mit dem Bescheide vom M e n
Mai 187U, Z. 4347, auf den 14. Ok-
tober, 12. November und 12. Dezember
1879 angeordnet gewesenen Realslelbie»
lungen der dem Georg Kofalt von Ratouz
Nr. 42 gehörige», auf 1379 f l . geschätz.
ten Realität sub Extr.'Nr. 22 der Steuer«
gemeinde Bojchulowo wegen schuldigen
40 f l . 1« kr. f. A. werden nut dem sichern
Anhange auf den

7. J ä n n e r ,
8. F e b r u a r und
6. M ä r z 18 3 2

reassumiert.
K. t. Bezirksgericht Mott l ing, am

26. Oktober 1881.
(5334—3) Nr. 12,182.

Executive
Realitätenverstelgerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «oilsch wirb
bekannt gemacht:

Eö sci über Ansuchen des Georg
Pelrovölö von Brod die efec. Versteigerung
der dcm Mathias Ozliolt von Kirchdorf
gehörigen, gerlchllich auf 6930 ft. ^ ,
schätzten Reallläl, »ad Rectf.' Nr. 17,
Urb.'Nr. 0 aä Herr>cha>t ^ollsch, bcwll«
llgl und hlrzu drei Feildletungs.Tag.
jlltzungcn, und zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

18. F e b r u a r
und die dritte auf ocn

26. M ä r z 1 3 3 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnej worden, dass die Pfanorealltal
bei der ersten und zweiten Feilbirlung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter oem,clbcn Hinl-
angegeben werden wird.

Die Klcitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicltant vor gemachtem
knbole ein 10proc. Badium zu Hände»
der 5iicillltionscom,»isslon zu ertegen ha>,
sowie daS Schätzungoprotololl uud der
GruildbuHsextract tün»cn in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden,

it. l. Bczirtsgerlchl Uoüsch, am ^stm
November 1«81.

(b(X)4—3) Nr. 11!)4.

Erinnerung
an Varlhelmä F c l i c j a n und dessen
Rechtsnachfolger, unbekannten Aufenthalts,

Von dcm t. t. Bezirksgerichte Ra>
lschach wird dem Barthelmä Felicja» und
dessen Rechtsnachfolgern, unbekannten Auf.
elNhaltes, hicmit erinnert:

Es habe Franz Kralj von Pouschcl,
wohnhaft in Karlstadl, wider dieselben die
Klage auf Anerkennung des Higenlhumsrech«
tes auf die durch Ersitzung erworbene Realität
8ud Urb.-Nr. ü0/3^ uä Gut Unlererlenstrin
hieramts cingebrachl, worüber zur münd-
lichcu Verhandlung die Tagsatzung auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeordnet und den Ge»
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Herr Adam Moönit von Ralschach
als Curator kä aetmn auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem ausgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Ratschach, am
7. Oktober 1891;

(5629-3) Nr. 7596.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifniz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Vesel

von Soderschiz die exec. Versteigerung der
der Marianna Kosir von Gwbelj gehö»
rlgen, aerichllich auf 2̂ »0 ft. geschätzten
Realität Urb.'Nr. 1059 aä Hcli>chujl
Reisn»'; bewilligt u»o yiezu onl Iellble»
luli^k Tag>atzul,geu, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf dm

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormillagS um 10 Uhr, in
oer Gcrichlslünzlel zu Rrifniz mit dem An»
hange llilgeordnet wurden, dass die Pfand,
realilat vei der ersten und zweiten Sell»
blnung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
ocmjelbeu hlnlangegeben werden wlrd.

Dle ^lcillllionsbedingnlsse, wornach
lilbbe>o»dere jeber ^icllanl vor gemachte»!
Anbole ein lOproc. Baoium zu Haiweil
der ^icilalionscoulmlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotololl uno de«,
Grundbuchsexlract lünuen m der dirS-
gcrichlllchril Registratur tingesehen werden.

it. l. Bezirlogrrlchl Rnfmz, am 20sten
Oktober 1881.

(5560—3) ^ r . 9867.

Executive
Nealitäten-Veriteigerung.

Bom l. t. Bczlrlsgerlchlr Adelooerg
wird bekannt gcmachl:

Es >ei übcr All>uchen der lrainischen
Sparlasse die czcc. 2l>elsteigerung der den»
Johann ztapel von Neuoirxbach gehörigen,
gerichtlich auf 1584 ft. geschätzten Reallläl
lUb..Nr. 1t 2ä Herrschet Piem, Aus.
zug 1528, bewilligt und hlrzu drei 3e»lbie-
lungs-TugsatzUligell, und zwar die erste
auf den

17. I ü n n e r ,
dle zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormillags von 10 bis 12 Uhr,
ln der Gcrichlstailzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psanorealuä.
bel der erstm und zwllten Fellbietung »m
um oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die KicilalloiiSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Aicitanl vor gemachtem
Anbole ein 10pruc. Baomm zu Handen der
Klcllationscommijsion zu erlegen hat, sowle
das Schälzungsprulololl und der ^>rund«
buchoeflract löl̂ nen in der dirsgerlchtlllyrn
Registratur elilgesrhen werden.

«. t. Bezirlsgerlcht Adelsberg, am
24. Oltober 1881.

"(5342—3) Nr. 12,229.

Eiecutive
Realitäten-Versteigerung.

Boin l. l. Bez«rllsgerlchlr ^olljch wlrd
belVllill gemacht:

Es >ri über Ansuchen des Andreas
Koicoar von Oberlaibach (durch Herrn
Dr. Munda in ttaibach) die exec. Berstei«
grnmg der de,n Paul ^elada von Gar-
llcharcuz gehörigen, gerichtlich auf 2093
Gulden geschätzten Realität 8ud Reclf.»
sir. 117 u,ä HaaSberg bewilligt und hie-
zu drei Fcilbiclungs-Tagsatzun^en, und
zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
»n dieser Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dass die Pjandrealltäl
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dcm Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demsel»
ben hintangegeben werden wird.

Die «icitationsbroingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
ünlwlr ein 10proc. Badium zu Handen

der Uicllatiunscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotuloll uno der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lollfch, am Isten
November 1831.

(5516—3) Nr. 1052.

Uebertragung
dritter ezec. FeMetung.

Bon» l. t, Bczirlsgerlchle j!a»s wlll»
hiemlt bekannt gemacht:

Es sei üoer Aosuchen oes Herrn Mart in
Schweiger von Altenmarlt oie mit dem
Bescheide vom 3 t . August 1U80, Zahl
6tt85, auf den i). Februar 18U1 angruro«
net gew^jeuedritte ezcec. Fcllbleluxg dlr dem
Ialot.Pll»»>an von Rudufovo^e^ö. l^en, ge-
llchllich auf ^80 ft. veweltelen Reullläl
8ul) Ulb.-Nr. 337,338/329 uä G^u..o-
buch Hcrr>chaft NaollScl uuj> oe»l

1 1 . J ä n n e r 1 8 U 2 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mlt dem
frühern Anhange üvenrage» woroen.

K. l. Bezirleaeticht «aas, am 6len
Juni 1861.

(5694—3) Nr. 5971.

(zzecutive
Nealitätcn-^erileigerung.

Boot l. l. Brzlllsucllchlc in Vlein
wird belulinl gen>achl:

Es sel über Aniuchen des Franz Orlöel
in Kmvach (durch Dr . S^juo.c) die rze<
culive Berstelgerullg der 0er ^l>ellluu0
^ooöa in Stuv Nr. 17 gcyörlgri., gericht-
lich aus 863 fl. geichaylell Rtl i l i lül Ell.t.«
'Nr. 15, GcUlldbuch der Hememor ^ tov ,
oewilllgt Ullv Uirzu orn Fellolelu'^s-
Tug>ahungen, u,»o zwar die rr>te uu> orn

13. J a n u e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die drille auf oen

15. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormlttugs von 9 bis 12 Uhr, in
oer GerichtSlaiizlei nnt dcm Anyailue
angeordnet worden, dass t»e Pfanoreull'
lal bei der ersten und zweiten Hellblctung
»ur um oder üocr drui Schätzungswert,
vei der dritten aber auch untrr dellljelven
ylnlangegeben werden »lrd.

Die Klcllallonsbedmgllisse, wornach
lnsbejondere jeder ^lcltanl vor gemachlcm
Ailbole ein lOpruc. Dadlum zu Hüllden
der ^lcilalio»scom!lil>siun zu erlegen yul
>owle das SchätzungspruloloU u»o oer
Orundbuchsexlruct loniien m der o»rs-
grrlchtllchell Rrglstllllur eingesthen «vrlt»cn.

jt. l. Bezlrlsgerlchl Stein, aul i t t t tn
Jul i 1U61.

(5674 -3 ) Nr. 8776.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Bom l. l. Bezirksgerichte Grobl^zchiz

wird bclannl gcmachl:

Es sei über Ai.suchen des Johann Lrustel
oonKle»nla>chizHs.'Nr. 13l l r »fec.li>rlslel-
gerung der dem Johann Maojar von
Hoischewic Hs.»Nr. 1 gehörigen, gerichtlich
auf 1050 fl. ge>chlltzlen, lm G^nbbuche.
der Ealastialgemeilide HdeustHoaS liub
Einl.-Nr. 97 vorlomlnelldrn Realität be»
williget uno hlrzu drci Fellbielungs.Tug
satzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf ben

2 3 . F e b r u a r
und die dritte auf den

23. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
l,n AmlSgcbäuoe mit dem Anhange a»gl«
ordnet worden, dafs die Pfaxoreallläl bei
der ersten und zweiten Feilliielunu nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die k!cltlltloll«bcding»isse, wornach
insbesondere jederLicilanl vorgemachtem
Axbot ein I0proc. Badlum zu Hunden
der kicilationscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schcltzungsprolololl und der
Grundbuchsexttact kömlen in der dies-
gerichtliche» Registratur eingesehen werden,

tt. l. Bezirksgericht Grvhlajchiz, am
14. Dezrmbcr 1881.
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Aalender für oa5 Zahr 1882.
Astronomischer Kalender für

1U82. Nach dem Muster des Littrow'schen
Kalenders herausgegeben von der l. l. Stern»
warte. N. F., l . Jahrg.. 60 lr. geh.. 80 tr.
carton.

Auskunftskalender, Frommes,
für Geschäft und Haus, 17. Jahrg.. cart. 50 lr.

Baukalender, österr.-ungar. von
Kulta. N. F.. I. Jahrg., geb. fl. 1 6(1.

Berg und Hütrentalender,
üsterr.-ungar. Verf. o.O. Guttmann, 8. Jahrg.,
Leinw., elcg. geb.. fl. 1-6(1.

Bilderkalender, Wiener lustiger,
2. Jahrgang, 30 lr.. drosch,

Bo te , der Wiener, illustrierter
Kalender von Carl Elmar. 13, Jahrg., 40 lr.

Buchführung für Gewerbe»
und Handeltreibende nebst
K a l e n d e r , herausgegeben von
Burchard. 3. Jahrg., Fol., sl. l 2(1. in Leinw.

BuchführungS-skalender für
alle stände von Iu l . Hünig. 1. Jahrg., Fol.,
fi. 1 20 cart.

Damen-Almanach, 16. Jahrg.,
eleg. geb. f l . 1 25

Dvrfmeifter Mausbergers
Privatgeschäfts u. Aus
kunftSkalender, 50. Jahrgang,
4«, cart. 48 lr.

Einschreib Kalender,
Frommcs täglicher, für Comptoir, Gefchäft
und Haus. 4. Jahrg. gr. 8«. cart, 40 lr.

Faust-Kalender, 87. Jahrgang,
broschiert 60 lr,

Feusers neuer Kalender für
Landwirte, 12. Jahrgang. Mit
Illustr., geb. 50 tr.

For f t ka lender , österreichischer, von
Petraschet, 10. Jahrg.. in Leinw. geb.. fl. 1 60.

Gar teuka lender , österreichischer,
von Acrmann. i, Jahrg.. gcb. fl. 1'60.

Geschäft« ° ^totiztaleuder,
Frommes. 16. Jahrg., clca gcb. fl. 1 2(1.

Geschäfts Bormertblätter,
10. Jahrg.. 4". cart. 30 lr.

Hausfrauen-Kalender, österr.-
ung., für alle Stände. 4. Jahrg., 8°, cart.
50 tr.

HaushaltungsKalender,
neuer. 1. Jahrgang. Schmal'Iol., cart, 60 lr.

H i t s c h m a n n , Taschentalender für
den Landwirt, 4. Jahrg., I., I I . . in Leinw.
geb., st. 1 ?ä.

Iagd«Kalender, illustrierter, von
Domorowslli, 4. I ah rg , eleg. geb. fl. 1 60.

Ingenieur und 'Architekten
Kalender, österr., herausgegeben
von Sonndorfer, 14. Jahrg., gel). 2 ft.

Iuriftenkalender, österr., her
ausgeg. von Dr. I . Kohn, 13. Jahrg., gebun«
den fl. 1 60.

Iur i f tenkalender, österr., her
ausgegeben von T>r. Frühwald, 10. Jahrgang,
«eb. ft. 160.

Kalender, Frommes, für den
katholischen Elerus Oester-
reich'Ungarns, 4. Jahrg. I n Leinwand geb.
ft. 1 60.

Kalender für den österreich.
L a n d m a n n . Herausgegeben von
der k. t. Landwirtschaftsgesellschaft in Wien.
13. Iahrg. geh. 40 lr.

Kalender fü r den Kärntner
Landwir t , mit Tabellen zur land-
wirtschastl. Buchführung, 3. Jahrg., cart. I ft.

Komers A . G . , Ritter von,
Oesterreich, landw. Kalender. I n eleg, Leder-
mappc. 22. Jahrg.. 2 fl.

Krakauer Schreibtalender,
neuer. 128. Jahrg.. cart. 60 lr,

Krakauer Schreibkalender,
neuer, lleiner, cart.» 26. drosch. 20 lr.

Landwirtschaftskalender,
öslcrr., von Dr. h. Kraft, neu bearbeitet,
tt. Jahrg.. m Leinwand, geb. 1 60.

Lobes Kalender für die österr.-
Haus' und Landwirte. 24. Jahrgang, gebun»
den fl. 1 26.

Medicinalkalender, österr., von
Dr. Nader. A7, Jahrg., sscb. fl. 1 «0.

Medicinalkalender, Wiener,
und Recepttaschenbuch für praktische Aerzte.
5. Iahrg. I n Leinwand geb. fl. 1 60.

M e n t o r , österr.-ung. Kalender sür
2ttldiercnde an Nürger- und Mittelschulen,
handelslllademien:c.«,, 10, Jahrg., cart. 50 lr.

M e n t o r , f ü r Schülerinnen, 8. Jahr-
gang, cart. 50 lr.

Montanistischer Kalender,
österr,, red, von Wolf. 6. Iahrg,, gcb, fl, 1'60.

Vtot izkalender sür den österr.
Lehrer, 14. Jahrg., von Vrunner, eleg. geb. 1 fl.

stotiztalender für die österr.
Lehrerinnen, 5, Jahrg., eleg. geb. f l . 1.

Notizkaleuder für die elegante
Welt. 22. Jahrg.. cleg. gcb. ft. l 20,

Vtot izka lender , Tagebuch für alle
Stände, gcb. 1 20.

Novellen-Almanach, illustriert,
60 tl , drosch., mit Forbcudrnck-Piiwu«, «5 tr.

Portemonnaie Kalender,
brosch. 20 lr,. m Mctalldcctc von ^6 bis 80 lr.

Professoren- und Lehrer-
Kalender, 14. Jahrg., redigiert
von Daslrnbachcr. in Leinwand ft. l

Tchreibkaleuder, neuester,
für Advocate» und Notare, Aultsuorftcher,
Geistliche, Kaufleute ?c, l i i . Jahrg.. heraus»
gegeben von inamlncr. gcb. fl. 1 20.

Hchultalender, österr, und
Handlatalog für Lehrer, 11. Jahrg., in Lein»
wand geb.. fl. 1 20.

Staatsbeamte, der, siotizkalen-
der für die üsterr. Ciuilbcamten, ?. Jahrg..
eleg. geb, si, 2.

Ttudenteukaleuder, österreich.,
für Hochschulen, 1l>. Jahrgang, redigiert von
Dr. Czubcrta. cleg, gcb, fl. 1 40.

Htudentcnkalender, österreich.,
für Mittelschulen, redigiert von Dr. Czubcrta.
2. Jahrg., eleg. cart. 50 lr.. in Leinw. U0 tr.

Taschenbuch für Eivilärzte,
von Dr. Wittelshoefer.>24. Iahrg. "gebunden
si. 1-60. 6

Tagebuch für Comptoire,̂ Fabriken,
Bureaux, Kanzleien und Gutsabministra«
tionen. Schmaljolio. geb. fl. 120.

TageS-Blockkalender,
Frommes (zum Abreißen), » 50 lr., Noliz»
Ulocklalender mit historischen Daten » 60 tr.
KücheN'Älocklalender ä, fl. 1.

Tafchenkalender, Dr. Hol
zerS ä r z t l i c h e r , mit Tagesnotiz-
buch. '.1. Jahrg.. eleg. geb. fl. 1 60.

Taschenkalender für den
öfterr. Forstwirt, von Hempel,
1. Jahrg., in Leinw. geb., f l . 1 60.

Tausf tgs Wiener Hausfrauenkalen-
der, 3. Jahrg., 60 lr.

Touristen-Kalender, österreich.,
1. Jahrgang. I n Leinw. geb., fl. 1 60.

Vogls, Dr. I . st., Volks
kalender, 38. Jahrg., redigiert
von Silberstein, mit vielen holzschn., 65 lr.

Vo lkska lende r , illustr. österreich.,
von Pch. A«. Jahrg., 60 lr.

Volkskalender, illustr. kathol.,
von Dr. Jarisch, 31, Iahrg, 54 lr.

Volks- und Bauerukalender
5 12. 15. ia und 20 lr.

Waldheims Eomptoirhand»
buch u. Geschäftskalender,
16. Jahrg., Schmalfolio, cart. I f l .

W e l t , die feine, Tage- und
Notizbuch, 6 Iahra.,, eleg. geb. fl. 1 25.

3eynek,<Hust.,Schulkalender
für östcrr. Vollsschullehrer, 8. Jahrg., elegant
geb. ft. l 20.

Fctner:

Wss^ Eine große Anzahl
M M " anderer Kalender für
Ms* specielle Fächer nnd
M M ^ Berufstlassen.
Brieftaschen-, Ginleg-, Comptoir-,
Notiz», Wand- und cleg. Salon»
Wandkalender, Wochen«Notizblocks

etc.
in allcn Größen und zu verschiedenen Preifen.

Laiwcher Wandkalender,
ausgezogen 20 kl., nlit Poftverseutunss !i5 l r .

Lllllialiier WMllUotiz-
kalenller

für Bureaux «. mit Raum zur Vormerkung von
Terminen u. dgl, Stcmpclscnlcn, Post« und
Telegraphentarisen lc. Handliches Format, auf»

gezogen 25 lr,, mit Postversendung Atl lr,

3lovsn2l<a pl-atil<2
» 13 lr.

Wiederverkauf« erhallen Rabatt.
W ^ " Kusuiärtigen Heftellungen bitten je ä lir. menr ueaufs franco «reuznanllnersenllung nelzufügen. ' ^ W W

Zur Ausführung geschätzter Bestellungen empfiehlt sich

Jg. v. Kleinmanr se Fed. Vambcrgs
Buchhandlung in Laibach, CongresSplatz Nr. 2.

(5329—3) Nr. 12,937.

Erinnerung
an Josef O b r e z » von Zirlniz, unbe«
tannten Aufenthaltes, und dessen unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l . l . Bezirksgerichte iiollsch

wird d«m Josef Obreza von Zirlniz, un»
belannnten Aufenthaltes, und dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Lorenz Sebenitar von Rakel die
Klage auf Verjährt« und Erloschenertlä»
rung der für dieselben auf der Realität
Rectf.'Nr. 302 / l aä haasbecg haftenden
Vatzposten eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
satzung auf den

9. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O. angeordnet
pvurde,

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l . Ecblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertre«
tung und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Karl Puppis in Kirchdorf als
Curator llä actum bestellt.

K. l . Bezirksgericht Loitsch. am 9ten
November 1881.

( 5 0 7 0 - 3 ) Nr. 11,589.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Verhovsel von Dobe die exec. Versteige«
rung der dem Josef Verhoosel von Klein,
pudlog gehörigen, gerichtlich auf 2220 fi.
geschützten Realität Urb.-Nr. 11 »ä Gut
Vroßdorf bewilligt und hiezu drei Feil-

bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

7. I s n n e r ,
die zweite auf den

8. Februar
und die dritte auf den

8. März 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitatlonscommission zu erlegen Hal
sowie daS SchätzungSprotololl und kcr
Grundbuchsextract können in der oies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am
4. November 1831.

(5556—3) Nr. 7228.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen der Alolsta Kreuz-
berger, verehel. Peressini von Krainburg,
wird die exec. Versteigerung der d"M
Rochus Mubi von Tupalitsch gehörigen
Realitäten:
k) Urb . 'N r . 382, Ein! . .Nr . 431 »a

Höflein, bewertet auf 5822 ft.; ^
b) Urb.-Nr. 325. Eln l . ,Nr . 936 »ü

Michelstetten, bewertet auf 1980 fi.;
<:) Urb.-Nr. 314'/ , . E'nl.'Nr. 937 »ä

Michelstetlen, bewertet auf 1230 fi>,
bewilliget und hlezu drei Feilbielun«s-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 4 . F e b r u a r
und die drilte auf den

15 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei angeordnet.

Vadium 10 Prorent.
K. l . Bezirksgericht Kralnburg. am

28. Oktober 1881.

( 5 6 7 l - 3 ) Nr. 18.09«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Ourlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Iohan"
Lavrlisel von Gurlfeld die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Lcnaröiö von
Gerschelschcndorf gehörigen, gerichtlich aus
1621 fi. geschützten Realität Urb.-Nu"-
mer 264' / , ud Herrschaft Lalldsttaß bc<
willigt und hiczu drei Fcilbicllm«ö-Tag'
satzungen, und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass dle PfandreaMllt bei dcl
ersten und zweiten Feilbietung nur u>"
oder über dem Schätzungswert, bei t»ec
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Kicltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitanl vor aemachte>n
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Vicitatlnnscommissinn zu erlegen hat, sowle
das SchätzungÄprolotol! und der Gr»»^
lmchsrftract tonnen in der diesaerlcht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, ani
18. November 1881.

( 5 0 4 6 - 3 ) Nr. 9275.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littai lvird
t/etannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Vleuer-
amtes Altai (uom. des h. k. l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Ios"
Koprivnilar von St . Anton gehörigen,
gerichtlich auf 3759 fl. geschätzten Reali l"
Urb..Nr. 114. Einl..Nr. 65 der Sleucr-
gemelnoe T t . Anton, bewilliget und h>ez"
drei Fei!bietungs.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

9. J ä n n e r ,
ole zweite auf den

6. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags von 1 l bis 12 M
in Liltai mit dem Anhange angeordne
worden, dass die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur «m
oder über dem Schätzungswert, bei ^
dritten aber auch unter demselben him-
angegeben werden wird. ^

Die «lcitationsbedingnisse, worna^
insbesondere jeder Licilant vor gemachle"
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Hanv"
der Liitationscommission zu erlegen y
sowle das Schätzungsprotololl und °
GrundbuchSextract können in der 0"
gerichtlichen Registratur eingesehen weroc '

K. k. Bezirksgericht Llltal, am 2l l«
Oktober 1881.



EqifeadjerSHtmta Mr. 298 2551 31. Dezember 1881.

4. Verzeichnis
derjenigen Wohühätl». w,'lchr sich durch Ab
»ahme vox Enüstlnll-ll zugunsten des A a i - >
bacher Ar,«c»:sc>»^dc^ von den üblichen!
besuchen anl Neujalirillagc. dann zu den Na-

»urns' und Gebmtsfcslcn losgetaust.
^Die nnt einem Stern bezeichneten haben auch
vou Namens« uud Geburtstagsgratulationen

sich losgclauft.)
*hcrr Malth«us Treun.

^lasnits Nachfolger (Druck gratis).
'Car l Lcstovic sammt Frau.

Erasmus Uüschiy, Apotheler. sammt Familie.
'Frau Maria Glumnig.
*hcrr Dr. Moschü sammt Familie.

Frau Jeanne»tc Nechcr.
Frl. Fanny Nccher.
Herr Victor Rccher sammt Gemahlin.
Dr. Johann Chrys. Pogaiar, Fürübischos.
Herr Iagodiz, Obninspector der Bezirlshanpt'

Ulüunschast, sammt Familie.
Herr Auto» Tschopp, l. l. Negicrungsconcipist,

Loitsch.
„ A. I . Mallitsch sammt Familie.
« Obcrlirutenant a. D. Edler v. Lchmann

samult Gemahlin.
. Dr. L, Habcrer. l. l. Obcr-Bergcommis«

, sär, sammt Frau.
» Karl Orcsscl, l. l VerpflegSofficial, sammt

^ Frau.
» Georg Kanh, t. l. Hauptmann, sammt

,̂ Gemahlin.
^6amilie Ulrhu.

Herr Franz Navnihar, Landestassevorstand,
, , sammt Gemahlin.
. Familie Hudovernig.
. M a n Amulic ^üungrl. HauptmannSwitwe.
^«srl. Carola itole uon Aoguar.

Verr Franz Zicglrr. l, t. Oberingenieur, sammt
. Familie.
. „ ><larl Älyschlag samult Familie,

" Michaid Ianeschih sanont Familie.
, « M. Golf, t. t. Fmaiizsecretär. sainmt Frau.
.«ran Maria itosmai, Acaultenswitwe.

Verr Nlllmeislcr Roman Grampofchich. Com<
Mandant des l. l. Lundes'Ocndarme.

. ric Commandos in ̂ aibach.
" Andreas Wiutler, l. l. Landesprästdent

. von ttrain, sammt Familie.
" «nlon Gras Allems von hl. Kreuz

,. saiilml Familie.
. " Äarl Drschmann, Muscalcustos.

« "lclor iltuard samlnt Gemahlin.
" August Fladung sammt ezauulle.
" August Schmidt, Verlchrscontrulor,

» f lammt Gemahlin,
. « Dr. Max. v Wurzbach sammt Gemahlm.

" S. (Ärcuurz. l. t. Strafanslalts-Contro'
» lor, jainnlt Frau.
«c>" Dr. Albert Schindler sammt Gemahlin.
. 6rau Ioscfinc Terpinz.
. v " r Johann Äaumgarlncr sammt Gemahlin.
. « Spitaledircctor Alois Valcnta.

« I"sc, Dornig Primararzt, Civilspltal.

" "Uthlus Hoccvar, Pfarrer zu nt . Peter,
. ^ , .. Schach.

" " . «ucia Viditz. Schwester der verstorbenen
^ ^ A g n c s Viditz.

l0041) 7 Sehr schönes

tWienw StuUQü g ü I ) ( f a s t n 0 U ( u n ( i 0i,10 ologante

,ind Zither
W , W ^ e n Abroi8o zu vorkaufen. - Nähero

««unit l 0 jo,. E x p w l i t i o n diese» Blattes.

T All« Arten Q

o° Möbel ,
v V O s i d °» einfachsten bis zu don olo- Q
y gantcaton, A

0 Qanze Einrichtungen X
ft " Wohl>un«:on, Hotels, liiidorn etc., I

5 Oecorationen jeder Art V
siff afUe 8oi l8tißon einschlägigen Arbeiten V
X fS9?r 1U b e 8 U > r Ausführung zu billigsten H

L Pr. Doberlet, o
X A*Pezierer- u. Möbelgeschäft, 0
Ö«x~Lb a c h ( Franci8canorgasse Nr. 14. Q

(5661-3) Wt. 9167.

ott>ctte ejec. gcllbtetunfl.
cj. ^egert ffirfolgloftgfeit beg ersten
^mine« toirb am

1 6 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

u°tmittag8 urn 10 U^r, tin (jiergerity*

b T n ^er^anblungSfaalc in ©emäß-
Jeit beg (£bicte8 Dom 15. Oftober

^n ^eilbietung ber am ^ofanabamm
^Dn|c*9ir. 48 "liegenben ^auSreali^
^ beö XBomag 8linbroiic gestritten

^aiba^ am 13. 2)e$emb« 1881 .

i Ein dunicolbratmer, ktirzhaarigor

Vorstehhund
j uiit langoni Loib, kurzon Fiisson, golbotu Hals-
| band mit zwei Markon, iit verloren ge-
: gangen. Der rudlicho Findor erhält lü 11.
IMohnung: Mnria-Thereslen-Strasse Nr. 6,
II. Stock (Oberst DITTL). (5792) 3—3

(5660—ii) nr. V1VV.

Zweite em. Feilbietuilg.
Wegen Elsolgloslgkcit deö ersten

Feilbietungstermines wird am
16. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht-
lichen Verhandlungssaale in Gema'ß-
heit des Edictes vom 15. Oktober
l. I . , Z . 7264, zur zweiten execu-
tive« Feilbietung des landtäflichen
Gutes Großdorf geschritten werden.

Ao,n k. k. Landesgerichte Laibach,
am 13. Dezember 1881.
" ( 5 7 8 7 - 2 ) Nr. 8971.

Kundmachung.
Das k. k. Landesgericht Laibach

hat jür die auf dem landtäflichen
Gute Thurn unter Neuburg seit dem
Jahre 1833 als Tabulargläudiger
betheiligten Kinder des Alois Urbanöit
und Josef Dietrich wegen Unbekannt-
heit ihrer Namen und Aufenthalts
orte und rücksichtlich für ihre allfälli-
gen, gleichfalls unbekannten Rechts-
nachfolger zur Vertretung derselben
in dem von Johann Urbantit wegen
Abschreibung eines Waldparcellenthei'
les per 233 Joch 771 Klafter an-
hängig gemachten Ausforderungsocr-

^ fahren den hierortigen Advocaten Herrn
Dr . AntonPfefferer als Curator bestellt.

Laibach am 17. Dezember 1881.

(5800—2) Nr. 9228."

Bekanntmachung.
Auf Grund des Beschlusses des

k. k. Landesgerichtes Laibach vom
20. Dezember 1881, g . 9228, wurde
infolge der unter dem 2. Dezember
1881 erfolgten Anzeige der beschlos-
senen Auslösung der „Kleidermachcr-
Union, registrierte Productiv'Genos-
senschast mit beschränkter Haftung in
Laibach," die im Genossenschaftsregister
eingetragene F i rma:
„Kleidcrmacher-Union, reg. Produc»
tiv.Genossenschast mit beschränkter

Haftung",
dann des Vorstandes derselben, a ls :
des Obmannes Primus Casermann,
des Obmann-Stellvertreters Eduard
Izlakar und des Kassiers Franz l)erne
gelöscht, und die F i rma:
„Klcidermacher-Union, reg. Produc»
tiv'Geuossenschast mit beschränkter
Haftung in Liquidation in Laibach",
dann Eduard Izlakar und Franz
Cerne als Liquidatoren eingetragen.

Zugleich werden im Sinne des
ß 40 des Gesetzes vom 9. Apri l 1873,
Z . 70 R. G. Ä l . , die Gläubiger dieser
Genossenschaft aufgefordert, sich bei
derfelben zu melden.

Laibach am 20. Dezember 1881.
(5553-2) Nr. 13,855.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rrchlsnachsolgcln

des Simon und der Margarelh Pclriö von
Niedcrdorf wird hiemit bekannt gemacht,
dass denselben Hnr Ianaz Grmüar, l. t.
Notar in Loilsch, als Curator kä kcwm
aufgestellt und diesem der Realfeilbietungs»
bescheid vom 15. Oktober l. I . , Zahl
11,663, zugefertiget wurde.

K. k. Vezirlsgericht üoitsch, am 2ten

Dezember 1391.

Mannesschwäche, Nervenzerrüttung1,
Säfte- und Blutverlust, geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.
^ ^ * - ^ . Dr. WrunH

#Ä%P eruin-Pulver
I MM I ^aus P e r u a n i s c ^ e n Kräutern erzeugt).
\o ^ ^ A# ^ a s P e r u ^ n " P u ' v e r igt oinzig und allein dazu geeignet, um jede
\ ^ " y/a^Zr Schwäche dor Zeugnugs- und Geburlstheile zu bobeben und BO beim

^tzs&s^ Manne die Impotenz (MauuesHchwttehe) und bei Frauen die Unfrucht-
barkeit zu beseitigen. Auch ist os oin unersetzliches Heilmittel boi allon Störungon des
Nervensystems, boi durch SKfte- und Blutverlust bedingten EntkrUstungen und na-
montlif.h b«i durch Ausschweifungen, Onanie und näditlicho Pollutionsu (als alloinige
Ursachen dor Impotonz) hor?orgerufenen SchwUchezustUnden des Mannes, wio auch bei
nervösem Zittern in Händon und Füssen sind hier die Mittel geboten, durch welche
3er unausbleibliche Erfolg: orziolt wird. — Prois einer Schachtel sammt genauer Bo-
ächroibung I fl. S« kr. (4838 30—11

Zu haben in L a i b a e h bei Erasmus Birschitz, Apotheker. Generalagent:
41. Gischner, dipl. Apothekor, Wion, II., Kais er-Josef-Strasse 14.

^ Vordruckerei<
« .... -— . —

V Maria Zrenik !
.̂ zeigt höflichst an, dass sie eine (5615) k—3 Ä i l

^ mit zahlreichen und geschmackvollen Modellen cinczcrichtet hat, und «commandiert «
'^ sich zu geehrten Aufträgen. A

! -^ Gleichzeitig empfiehlt fir zu drn l i i l l i g s t e n P r e i s e n das reiche
^ Lager feiner Stickereien und Stickmufter, ^
O alle Gattungen und Schattierungen uon Wolle, alle Arten Tchafwottgarne, H

^ lw i rn und Seiden in Spulen und Strähnen, Hälel» nnd Strickbanmwolle, ^
« Etrickmateriale in Sridr, Chcnillen, Gold und Perlen, Mignardise, Point» )!v !
^ lace, Näh», Hätel», Vtr i l t» nnd Netznadeln feinster Qualität aus Tiahl, ^ !
^, Vein und Holz, Schnüre, Knöpfe, Colarperlen n, dgl, mchr; dann Leder» . ^ !
^ Waren, Holz« und Galanter ie- Geaenftände, Nippsachen, Wol lwaren »»^

! ̂ . neuester Muster in «roßcr Answahl und sehr preiswürdig nel>st Kranzschleifen A ,
^ . mit Aufschriften und ÄinderanSstattungeu. T'
^ Mont ie rnngeu u. antzwärtige Vestellungen werden Prompt besorgt. !

Verkaufslocale: Iudengasse Nr. 1.

B KranMeisen.

D*~ Kaffee auw llaiiilnii^. ~WL k
gj in Snrtrfifn Jl 4«/4 ftilo netto, gfßfti fölnfrnbung be# «8rtroß€* obrr ^ 1
g> Wnrf)nal)mt. f(. fr. fl. fr. ^H
S- 4'U ftilo ff. Menado 7.41 I 4»/tftilo nochf.?rün JaTa fi 42 •

4V« „ brll.Perl Ceylon 6.H4 4'/. „ afrlc.Perl Mocca 5 1« •
41/« v gelb Java 0 .50 1 4*/4 . f«f?r nut Santos .. 4 .50 H
iiL . I. Portorio« R »H \ 4'lt „ qui Campinas... 8 »H ^M

«taster tit WaHni netto 0 5 ftilo mit 0 bi« 1 2 tr. pro Rilo bilüarr. Wu* fra^tfrei. ^ 1
T h e e , C a c a o foVanllle i»t brft.fflJnnrf I. ^rriScDiirant (,u billigst. ttnflroftprei[fn. ^ H

WnjiiM'ii-V <>rw«ii<l-]?InKHKin von € . H. Waldow I
in HAMBURG, a. d. Koppel 5O. (JPretacourant gratis.) H |
Hf>̂ ere K. K. angestellte Beamte erhalten die Waare auf Wunsch ohne Nachnahme, ^ f l

Höret und Ttannet!
Das von einer Concursmasse einer Vritanniasilber-Fabril übernommene Riesenlaaer wird

tief unter dem Schiitzungswertc abgegeben. — Gegen Einsendung des Betrages oder auch araen
3lllchnahmc von fl. «60 erhält jedermann ein äußerst gediegenes Vritanmasilber.Speijc.Selvics
von 51 Stück (welches früher über fl. 40 gekostet hat), und wird das Wcißbleibcn der Bestecke
2b Jahre garantiert, und zwar:

lj Tafelmesser mit englischen Stahlllingen, ^
U feinste Uiilannillsilber-Gabeln, Z
l» massive VntllnmasilbcoSpeisclofftl, ^«»

12 feinfle Bnlanniasilber.Kaficelöffrl, >3^
1 schwerer Britanniafilbcl'Suppenschüpfer, ^ .
1 schwerer NritnttuiasiIbcr»Milchjchspfer, ! Z ^
2 elegante Tafclleuchter, l ̂  3
6 fchöne mafsiue Eierbecher, ^, «
il prachtvolle feinste Zuckertaffen, " ^ .
1 Theeseihcr feinster Sorte. ^ ' L '
1 vorzügl, Zucker- oder Pfrfferbehälter, z l "
6 Stücl Äritanniasilbcr'Eierlöffel. l

Als Beweis, dass dieses Infrrat auf leinem Schwindel beruht, veröffentliche ich einiae
von den taufenden Danlschreiben und ViachbesteUungcn, welche ich nach Ablauf von Jahren über
die Aorzüglichleit und Gediegenheit der von mir bezogenen Warey erhalten hllbe, und verpflichte
mich öffentlich, wenn die Ware nicht convcniert. diejclbe ohne jeden Anstand zurückzunehmen
— Alle von anderen Firmen annoncierten Bestecke find wertlose Nachahmungen. Wer daher
cinr gute und solide Ware haben will. der wende sich nur an den allcinigrn Bejtellungsort von

I«. XbUrvQ» Britanniafllber-Labrikshauptdepot)
Wien, V I . , Windmühlgasse N r . 2S. (4328) 20—1b

Wohlgeborener Herr Net ten! Ich habe Ihre prompte Sendung mit Vrilanniasilber
erhalten und war damit volltommcn zufrieden. — Sie hatten mit vollem Rechte angctünoiat
dafs lein Schwindel dabei sei. Wollen Sie mir wiederum nachstehende Ware senden

Heinrich Lanz »litter von Uamruh,
hofrath des l, l. obersten Gerichts- und Casjationshufcs in Pension, in Graz.

Euer Wohlgelwrcn! Vor circa 14 Monaten bezog ich von Ihnen eine Garnitur Britannia»
silbcrwaren, ich bin damit vollkommen zufrieden und bitte mir abermals eine Senbuna zu.
lommen zu lassen. Mi t Achtung

K le in Schellen (Siebenbürgen). Simon Fernengel, ev. Pfarrer.

Ferner sind Danlschreibcn und Nachbestellungen von den Herren: Bilmar Graf Valfu-
Daun in Stübing; Karl Pruck, Koltha; Ferd. Wautschura, l, l. Steucramtsadjuncl in Iamn'v
iiajctan Neretter in Trient; Diehl, l. t. Pojtlncister, Hostovic; Scvrlmayer, t, l. Gendarm Äuchers
(Äöhmcn); Franz Holzer in Fclixdors; Graf ttarl Forgüch, Ghymcs ?c, ?e, eingelaufen.

Pntzpulver füc meine Blitanniasilber'Bestccke ist in großen Schachteln » lü lr bei «lir
zu haben. Wegen riesigen Abganges obiger Garnituren ist schnelle Vcstelluna, angezeigt.

(bübb—3) Nr. 13,016.

Bekanntmachung.
Der Gertraud Kogovsel, verchel. Po»

renta, FlcischhaucrsgaUin in Laibach, wird
hlemit belannt gemacht, dass derselben ob
deren unbekannten Aufenthaltes Herr Karl

Puppis von Loilsch als Curalor u.ä
»,ct,um bestellt und diesem der für sie
bestimmte PfandrechlslöjchlMgs-Einderlei-
blmablicscheld vom 24. Mai I^lttl, Zahl
6308, zugestellt wurde.

K. t. Ärzirlsglricht Loilsch, am Ivlen
November 1861.
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Fabrication roin wollener

Damen Kleiierstoffe,
Kaschmho. schwarz und farbig.

Versandt an Pmatkundschaft in be-
liebiger Motorzahl. Muster franco. Adresse
für Oesterroich-Ungarn: (5639) 10—4

N. Steinhard, Prag.

Posamenterien
unb sämmtliche Stuf-
jm^artifel für Samen?

Hefter neuesten
@enre£:

Heinrich Kenda,
g a t B a f r (42U2)29

Unterleihsleiden,
insbesondüro SchwUchezustlinde und
Jservenzer rUt tung , wenn noch so vor-
altot, hoilt durch oin einfaches, währond
20 Jahren erprobtes Verfahren r ad i ca l
untor Zusicherung einoa sicheren und
dauernden Erfolges Speeialarzt D r . I*.
E r n s t , P e s t , Adlorgasse Nr. 24. Das
berühmte Work „Die S e l b s t h i l f e " wird
gogon Einsendung von 2 11. in Couvort
vorsiegelt prompt zugesandt. (5507j 10

Die höchste

Vollkommenheit!

•.^^fj 'i iii s£ ̂  3 5 £*

7 i/ j | «I 2 If

" i/ i/vi - > 2 ?i
ganz aus Eisen, Nr. 1: 30 fl.. Nr. 2 (auf
schmiedeisernom Gestell) 35 fl.. liofort
dio k. k. p r lv . Maschinenfabr ik von
K r a u s * & C o m p . in Wion (Währing).

schmerzlos
ohne Einspri tzung, ohnt di<.' Verdauung störende
Aledicamente, obne ssolgelranthclten und Ntrufs»
ftörung heilt nach eincr in »nebligen Fäll«n best»
bewährten, ganz neuen Methode

Harnröhrenflüsse,
ol'wohl frisch entstandene als auch noch so sehr
ve ra l t t t e , naturgemäß, gründlich und schnell

Nr. Oartmnnn,
Mitgl ied der mcd. ssacultät,

Orb.»Anstalt nicht mehr Habsburgcrgasse, sondern

Wien, Stadt, Teilcrgassc N i . 11.
Auch Hautausschläqe, Str ic ture«, Fluss bcl

Frauen. Gleichsucht, Unsnichtbarteit, Pollutionen

Mannesfchwäche,
ebcnsi:, »yne zu schneiden «dci zu brennen, 2y>
phi l iS und Geschwüre aller Är». N r i e f l i c h
d i e s e l b e B e h a n d l u n g , Strengste Discretion
verbürgt, und werden Medicamente aus Verlangen
sofort eingesendet. (5,5<s, 7

Tricster

Trieft.
Die Triefter Esmmercialbanl

empfängt Geldeinlagen in österreichi-
schen Bank- und Slaatsnoten wie auch
in Zwanzig'Franlenstücien in Gold,
mit der Verpflichtung, Kapital und
Interessen in denselben Valuten zu-
rückzuzahlen.

Dieselbe escomptiert auch Wechsel
und gibt Vorschüsse auf öffentliche
Werlhpapiere und Waren in den ob
genannten Valuten. (i) 52—52

Sämmtliche Operationen finden zu
den in den Triester Lokalblättern zeit-
weise angezeigten Bedingungen statt

Tiroler Wein,
J8S kr. das Liter,

bei der ,Raca' in Schisclika.
(5723) 5—:»

Schlittschuhe,
W i e n e r H a l i f a x , ohne Schlüssel oder son-
stige Bcihilfo zu befestigen, nach dorn ein-
maligen Rogulioren mit der Mittolschraubo
bloss durch Auf- und Zumachen eines Hebels
am Fusse zu bringen und don besten H a l t
zu bieten ; auch Doppelschraubon - System,
ohne Kiemen zu bofostigon, vorrüthig boi
( H Albin Slitscher,

Lalbaoh, Wienerstrasse Nr. 9.

Eisenmöbel -Fabrik
you (108) 104-1U4

Reichard & Comp.
in Wien, HL, Marxergasse 17,

liofort nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons, Hotels, Kestauratoure
und Gürten. Ncuor illustriorter Prois-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- and tech-

nische Bureau der Firma Reichard und
Oomp. in Wien, III., Marxergase 17, be-
sorgt Patente für das Inland u. geBammte
Ausland, fertiget auf Verlangen die form-
gorechton Beschreibungen und Zeichnun-
gen für dio Patontworber an, üborsotzt in
allo Sprachen und üborniuiint eventuell die
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospocto dos Patent-
und technischen Bureaus von Beichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

I P"11*-* S c h o l l aô CL 1-žfc- Tan.xa.erl
I Dritte Verlosung der 3°|0 fürstlich i

I Serbischen Lose
• vom Jahre 1881 ä 100 Francs in Gold.

I W Jährlich lüiil SEichimgrcn im
• am 14. Jänner, 14. März, 14. Juni, 1.4. August und 14. November.

• Jedesmaliger Haupttreffer
I Francs IN 1 0 0 , 0 0 0 *» ~ | in Gold
• Kleinster Treffer 100 Francs in Gold.
H h&~ Sämmtliche Treffer sind schon einen Monat nach der Ziehung fällig. ~^B
H Die Treffer und Zinsen sind in Wien, Budapest, vielon Provinzhauptstadl.cn, sowie in Belgrad und
H den meisten europäischen Hauptstädten ohne jeden Abzug zahlbar.
• Für die pünktliche Bezahlung haftet die fürstlich serbische Regierung.
H ü/C Z u r b e s o n d e r e n B e a c h t u n g : . Laut officicllor Verlautbarung dor für.stl. sorbischen liogiurung wurden eur Si-
H cherung der Treffer und Zinsen dieses Prämionanluhons dor durch das Gosotz vorn 27. Jänner 1880 croiorto spoeiella Zu-
^ | schlag zu den dirocten Stouorn aowio die Biorst»uur bestellt, vvolcho jährlich mehr als 2.300,000 Franc« der Staatskasso
H eintragen, während dio Annuität dos Lotterie-Anlohons nur 1.650,000 Francs boträgt. Wu8 don Emissionscours der
^M sorbischen Lose botrisst, wird bemerkt, dass dio Union (jüuöralo sio von dor füratl. sorbischen Kogicrung zu oinom Cours»
H von annähernd 82 Francs bezogen habo. Oozoichnot: Fiir.stl. sorbischer Finanziuinistor Mijatovich. A u s d i e » e r offl-
H oiellen Darstellung ergibt sich zur Evidenz die vollständige Unwahrheit der Gerüohte, welche in
H Jüngster Zeit bezüglioh der Sicherheit und des Uebernahmsoourses der serbisohen Lose ausgestreut
H worden sind.

I Das Los trägt 3 o Zinsen in Gold.
• Serbische Jjose gegen Cassa h fl. 4 6 nebst 00 kr. Coupon-Zinsen.

H zahlbar in 14 Monatsraten zu nur 3 fl. und einer Restrate von 4 fl.
• Der Käufer erwirbt schon duroh Anzahlung von nur 3 fl.
H das Hofortige alleinige und ungellieilte fSpielrecIu.

H In der am 12. November stullgefundenen 1. Ziehung der 3°/o 'ürsll. serbischen Lose wurden
H die Haupttreffer von Francs 100,000, 10,000 und 4 0 0 0 in Gold mit von unserer
H Wechselstube verkauften Losen gewonnen und von uns sofort escomptiert.

• Wechslergeschäft der Administration des
I WIEN, T^/B""B^T'Tt^ ^"^TT T~W^tt Ch. Cohn,
• Wollzeile 10 u. 13. ^ l ^ - U - ^ X X ^ / m^_J M^+J Wollzeile 10 u. 13.

^•^^^^^^^^^^^^^^iSBBS^^^B^^^^^SS^BB^BB^BBB^BBBBBBBPB^i^BB^SBB^B^SBBBBBBS^^^^^^^iSB^B^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^B^m^^g^^^^m^g^^^^g

5
„Wiener medicinischen Presse",

horausgogobon von

Prof. Dr. J o h a n n S c h n i t z l e r ,Coniferen-Sprit.
Auf Grund dor Ausaprücho berühmter Männer

dor modernen Modicin, nach wolclion dor immergrüno

Fichtonbauni Stosse enthält und von sich gibt, dio

heilsam in Krankheiten dor Athtnung8organo und des

^ ^ Nervensystems wirkon, hat oa sicli dor

H ^ ^ Apothokor Bittnor in lioiehonau zur Aufgabo
' P ^ p k gemacht , Versuche aiwustollon , wio os

H l S s möglich würo, da« Heilsame des Pichten-
Jlfm nadolwaldos ins Zinimor zu übertragen. Nach

v'i«. fünfjährigen mühsamon Vorsuch on ist os
••••"•' ihm nun golungon, einen Plxtract, IJlttners

„Coniseren-Sprit" gonannt, horzustollon,
• welcher in soinor Anwonduug don heilsamen
• Nadelwald vollkommen eraetzt, dessen balsamischen Duft ins Zimmer trüj,rt,
• dio Luft in diosom mit ätheriscli-öligon und balsamisch-harzigen Stössen schwän-
• gort und dioso direct in dio Athmungsorgano golangon lässt. ])or Gebrauch dos
• „Cuniforon-Sprit1* ist angezeigt boi Husten, Hustonroiz, Bronchial-Katarrh,
• Brustschmorzon, Schwäche dor Brust, Asthma, Emphysem, Bluthusten, Tubor-
• culoso, chronischer Hoiaorkoit, Katarrhen dos Kohlkopfos und boi Ncrvonloidon.
• Die stark ozonisierende Eigenschaft des „Conlferen-Sprlt" bedingt
• seine Anwendung In allen Krankenstuben, In allen an Slinipsen und
• tiefen Orten gelegenen Wohnungen, da die Lust stet» rein und gesund er-
• halten wird, besondern aber bei TyphuH, Dlphtherltls, Hautkrankheiten,
• als: Blattern, Scharlach, und allen Epidemien gegen Ansteckung und
• Weiterrerbreitung.
• (f^7ZZ££^~-Z£XL A.Js Einreibung und Umschlag loistot Blttners ,.€onl-
I " Y II > s e r e n ' " i?l ) r l t" vorzügliche Dienste, boi ürtlichom Schmorz.
I ! CPHUTZMÄUKPi w i o b o i Tiheumatismus, Gicht und rhoumatischoni Zahn-
• •; - i ^ - ^ J ^ n " schmorz. Ferner ist IMttnerH „Conlferen-Hprlt" oin hoch-
I l i ' s t / ^ a ' ^ A ' ' ZUH(;ll^ondos Mundwasser und /ahn-Kelnlgungsmittel.
I I ' I I ^ ^ J B L X ^ V I (Sicsl0 Gebrauchsanweisung).
I • lf(5(Wff^)Ei . ^lmiK un(^ nlloiii echt ist Bittners „(yoniforon-Sprit"
I ' ' V ^ ^ S ^ ^ / I ^0^ ' ' ^ * JUttner, Apothokor in Keichenau, Niodor-
I ' %f^oÜ'V^m' Österreich, und in den unten angeführten Depots zu haben.
H ! ' J i / ? S r r > ^ ' ^ Preis einer Flasche „(Joniforon-Sprit" 80 kr., 0 Flaschen
• | .JUL1USBITTNCR ! 4 fl, eines Patont-Zorstäubungsaj.parates sl. 1-80.
• \ AfäiSfkimllwhMja>il| Zu haben in Laibach bei Jut. v. Trnkitczii» Apotheker.
• i\ \ _2J.:\ n^flP* ^ u r e c l l t m I t d e r Schutzmarke in schwarzer
• t ü . . _ _ It, W^W und rother Farbeuausfllhrung. Dor Patent-
H ZcrstliulningSiippiirat trägt dio Firma „Itittner, Keichenau, K.-Oe.'* oin-
• gogossen. (VM)) \ - ,'{
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Graupengänge und Schälmaschinen
(5704) 9 5 Howie compl. Einrichtungen für

Clehorienfabriken,
»1B: B r e n n o f e n , KZollerg&Ägse und S»a,teetaaaa.se3a.iaa.«aa.;

A^ a m p f m a s c h i n e n Sifem00 er e ra '
Magdeburg Dannenberg & Schaper,

( D o u t s c h l a n d . ) Maschinenfabrik und Euengiessoroi.

g p 0 T Grosse Ersparnis für Haushaltungen! * W

^ Kaffee, Thee und Delicatessen ^
$PF~* direct aus dorn bobiniiton Versandtgeschäft von * ^ 6

Rob!. Kapp-herr, Hamburg.
sl. ö.W. fl- Ö-W '

Jocca, echt arab., hoch aromat. . 7-15 Elb-CavJar,grobkörn., la., 1 Ko. 2 —
Mcnado, hochfeinst i. Geschmack (5 50 Vollhllriuge, neue schottische . 2 —
J^ej Ion, Perl-, extrafein . . . . 580 „ mariniert, p ikan t . . 2--~
Ceylon, blangrün, odol . 5 50 Kron-Sardlnon, neuo russ., 90 bt. l-«0
Ceylon, Plantation, extrafein . . 5 15 „ * 120 St. 1-60
•Javu I., goldgelb, hochfein . . . 5-— Elb-Aal In Gel^e, feinste Qual. . 475
' /"I* ll«> ßoWh'., »ohr fein, mild . 4 50 „ feine Ware . . 3.75
5;" toi, grün, sohr foin, kräftig . . 4 9 0 Christ. Anchovis . . ',i Dunker 175
\' erl-Moccu, loin, ergiebig 4 t>0 LaclitthUrlnge, tägl. fr. ger., Kiste 2 —
•J"»fU8, hochfein, kräftig. . . . 4 80 Elb-Lachs, täglich frisch ger.
•luvn, grün, foin, kräftig . . . . 4 -40 (Fisch von 2 bis 3 Ko.) »/• Ko. 1 • db
yJII»tos, orgiobig 4 10 Lachs, besto Amor. Marko, 8 Dos. 3-75
jjwnlngo, wohlschmock()ud '. ','. ',! 3-90 Hummer, „ ,, * 315
K K kräftig . 3-75 Sardines a rhulle, ff. Mk., 18 Dos. 620

„ feine „ 18 „ 5 —
T'«ee in gröaator Auswahl, nach Qualität pr. '/• *i]o v o n sl- ö- W- 1 1 0 l i s ? 75>

Als ganz besonders empfehlenswert in billigerer Preislage
hebe ich obigen Jungas-Kassee hervor.
r Falls nichts andoros bomorkt, vorstehen sich Preise für Säcke, Fässer, respoc-
»VÜ Kiston von st Kilo portofrei und inclnsivo Vorpackung gegim Nachnahme.

Specielle Preisverzeichnisse auf Wunsch zu Diensten.
Ueber meine Lieferungen wurden mir die lobendsten Anerken-

nungen zutheil (ö(J78) 2

lho„am Wiener Lose (Mi l -Lose
ä Gulden.«1/, u. Stempel, ä Gulden 1 ,'/f u. Stempel.

J ^ Jännfir^ Beide zusammen nur t l . 6 1 . und Stempel!

L ' Haupttreffer350,000ttatUl.
l i f t '}W am 12. November stattgofundonon 1. Ziohung^or 3proc. fürstlich ser-

;
bl8Chon Lose wurden die Haupttreffer von 100,00«, 1«»»«» u n d *°°° p C 8 '

l a QoW mit von unserer Wechnolstube verkauften Losen gewonnen und von
l ^ . ^ una sofort oscomptiert.

Wochs lorgosohüf t dor Admin i s t ra t ion des

Dr. Leyers Fichtennadel-Extract.
Die Reinigung und Verbesserung der Zimraerluft durch Verstäuber vom harzigen

Aroma der Fichten, wie es in Dr. Leyers Fichtennadel-Extract concentriert enthalten
ist, und dio Vortheile davon für dio Gesundhoit, sind so allgemein erprobt und anerkannt
dass die Anwondung desselbon wohl in keiner Familie mehr fehlen sollte. Die Thätigkeit
der Lungen wird erleichtert und unterstützt, die Blutbereitung verbessert, der ganze Körper
erfrischt, ao da9S nicht nur Gesunde, besonders Kinder, deren Lungen uoch einer Ent-
wicklung bodürfen, sondern auch Kranko die wohlthätigsten Folgen davon geniessen. Die
joder Flasche beiliogonde Beschreibung gibt nähere Erläuterungen, und ist der Preis vou
l)r. Leyers Fichtennadel-Extract so billig gostellt, dass selbst eine mehrmalige tägliche
Anwendung keine nennenswerte Mehrausgabo im Haushalte bildet. Prois per FlaBche 00 kr
J>r. Leyers patentierte YerstUubungsapparate neuer Erfindung übertreffen die big^
herigou Constructionen, sind unverwüstlich, solid und preiawürdig por Stück 1 fl. 20 kr.

Depot in Laibach bei Herrn ED. MAHR.

JUeiL-Dr. A. C Ley er,
k. k. Hofparfumeux,

(5055) 12"12 Graz, Hauptplatz Nr. 16.

H nach Prof. Dr. P y t h a , ä 60 kr .
J » Bewahren Sie dies« Annonce, sie erscheint selten, es folgen dann kleinero
£ Inserate.
6 A n f l r l ^ n m c r ^ s c i r c u ^ e r e n 80 viol Tausendo schwungvoll ange-
» ÜLl l l lVla l U U ^ # priosener Haarmi t t e l im Handel, daas der Käufer,
P reap, dor Bodürftigo, factisch nicht mehr weiss, welches er kaufen soll, und
fc boinaho das Vortrauen zu allen diesen Mitteln verliert. Was das letztoro anbelangt,

so kann ich ihm nur vollkommen rech t geben; denn es hiesse Wasaor in
I die Donau tragen, falls sich ein Kahlköpfigor durch eine derartig verlockende« Annonce horboilassen würde, ein solch thouros Wunder- H a a r m i t t ei selbst

^ j zu versuchen (wio es doch so oft geschieht) und sich einbilden möchte, mit
f\ diesem dio «oit violon Jahron sammt der Haarwurzel spurlos verschwundenen

K Haare v i o l l e i c h t h e r v o r z a u b e r n zu lassen.
&fF* E b e n s o w e n i g ein entwurzelter Baum F r ü c h t e t r agen kann,

$ obonsowenig kann aus einora Boden, dem die H a a r w u r e e l n on t -« fallen sind, neues Haar hervorkommen, ""^B
IDagrcgrers. ist es nicht unmöglich, durch den r a t i o n e l l e n Ge-

& brauch eines haarstärkeuden Mittels nicht nur das Ausfa l l en der H a a r e« zu v o r h i n d o r n , sondorn auch den H a a r w u c h s d e r a r t eu s tärken, dass,
falls in der Kopfhaut noch Atome von Haaren v o r h a n d e n s ind , dieselben

6 wieder in ihrer früheren Kraf t und Wachs thum e r s c h e i n e n . (« Diese Wirksamkeit besitzt nun die H a a r w u c h s - P o m a d o nach Prof. '
Dr. Pytha, es ist ebon eines der b e s t e n M i t t e l , um das A u s f a l l e n der j

fi Haa re zu v e r h i n d e r n und den H a a r b o d e n zu s t ä r k e n , zugleich gibt j« es diesen einen schönen Glanz, erhält das Haar bis ins hohe Alter und wird '
mit sicherom Erfolg bei Tausenden angewondet. (5754) S —1 |

hl Ein Tiegol für lange Zeit kostot 60 kr. und liefert echt nur die „Eln-
2 horn"-Apotheke des

I Julius v* Trnktfczy
f ^ . ~--^ Auch sind daselbst am Lager: Haarölo , Haar-
Ä X ^ f l ^ ^ ^ N , färbemittel, Pomaden, Schminken, feinste Pariser Damen-
S / äf^QS \ Pulver» ä 30 und 0̂ kr., etc..eto.,'fcso auch Preiacourants
| / Ä m&P\ ^ 1 ' " HochachtungsvoU j

M Wechselseitige Versicherungsanstalt in Craz. 1 «
^ ^ Kundmachung. wM^
fefjra D i e Direction der k k. priv. wechselseitigen Brandschaden-Versioherungsanstalt in Qraz beehrt sich den p. t. Ver- W&&

^ W einsthoilnohmcru derselben höflichst bekannt zu geben, dass die^ ^ N&JM

g P Einzahlung der Vereinsbeiträge pro 1882 Wm
Uzf$? mit 1. Jänner 1883 S^yl
WSA beginnt und jederzeit sowohl an der Directionskasse, im eigenen Hause Oonsc-Nr. 18/20 Sackstrasse in &raz, als auch bei der &1&&
iöK.- Rflti-sL-Ji IJ 4« 7•!iL/Si rFlotiaasffaBBe Nr. 23) und bei den Distnctscommissanaten geschehen kann. ^ Y l
%>> R e P ^ e n t a ^ S e n ^ Ä * 1 ] ! ^ ^ bereite in den ersten neun Monaten des Jahres 1880 £M
W&\ mit Gebäuden bei der Anstalt Versichert waren, seither ununterbrochen bei derselben versichert geblieben sind, beziehungsweise ^ ^ k
Wm ' l u c h i m X I««? «iMSPlbst versichert bleiben, zur weiteren Kenntnis, dass denselben in Gemässheit des von der allgemeinen WM»
WPJ W t o t L Ä i J ium Beschlusse erhobenen Antrages des Verwaltungsrathes, aus den im Verwaltungsjahre 8sS ^ 7
WM in C ^ T G b^ud r'iche Üngs-Abtheilung erzielten Ueberschossg.fünf Procent des im letztbezeichneten Jahre geleiste'tin V e r e i n - ^MI
Sfß beitrage« als Rückvergütung zugute kommen, demnach sich für die betreifenden p. t. Vereinstheilnehmer die Beitragszahlung MW
I^Vf pro 1882 um die vorerwähnten fünf Procent verringert. * Wtj&

fär&ZA G r a z , im Monate Dezember 1881. ^ ^ ^fSfi

1 Direction. ^ ^
jF$$ der k. k. priv. wechselseitigen Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz. |Ji|
r^i^Vi (^QQ\ o o (Nachdruck wird nicht honoriert). lyJr?O ||
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« Alleu Freunden undBokannton wünscht t

lein fröhliches Neujahr ̂
: (5801) die Familie Mosche. •

öu Familie Oarl Gall6 wünscht $p
K) auf tlioseni Wcgo alleu Verwandton, &'
ill Freunden und Bekannten (5829) I

J ein glückliches Neujahr. 1
Freudenthal, 31. Dezbr. 1881 ^

loh wähle diesen Weg, um |
alle meine p. t. Freunde und

! Bekannten zu tiberzeugen, I
I dasa ich Ihrer - mit den

besten "Wünschen — gedenke!
L a i b a o h zum Jahres-

sohluss 1881. (5696) 2—2

Dr.Stöckl. I> i
I L ^ ! ^fe—I

3 Künstliche ^
ZMne u.OeWZ
ü »vcrden »ach neuestem amer i kan i schem^
ü System in » o l d , » u l c a n i t oder <5eUu«IÄ
^ l o i d schmerzlos eingesetzt. Plomben i « Ä
»1 Gold :c ^
«, Vollkommen schmerzlose Zahnoperationen Ä
!i mittelst Ä

li Lustgas-Narkose Z
ll beim (459?) 34 D

ni an der Hradchly'Vliicke im I. Stuck, m

Meier,
in- un<i klU3lüuäi3«^68 k'a.krillHt,

in äor Weite von 44 !>i» 90^. , von 65 kr.
l)>8 N. 8'— per 3tü«k, in allyn ßkußkaren
l'^rden. (5626) 6—6

Iff Durch die Buchhandlung J

Q lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach I
j K ist eu beziehen : ^

S Encyklopädisches Handbuch der Erziehungskunde *
Jg mit besonderer Berücksichtigung des Volksschtüwesens. J|
O Alphabotisch goordnoto Darstellung dos Wisscnswürdigston aus dor allgo- \
W meinen Pädagogik und Didaktik, dor allgomoinen und apeciollon Mothodik, der ^
W Schulkunde, Goschichto dor Pädagogik, Schulgosotzgobung und Schulstatistik, ^
^k dann den pädagogischen Hilfswissenschaften: Psychologie, Ethik, Logik, Cul- m
j i f turjjeschicht©. J(

w Von Dr. Gustav Ad. Lindner. J|
^ 3 Mit circa 100 Porträts. Diagrammon, Tabellen, Karton u. d. gl. û
JJ Das Work erscheint in circa 20 Hofton zu 2 bis 3 Bogen in Zwiachon- fl
j l f räumen von 3 bis 4 Wochon. Jedes Host kostot 30 kr. ^
W Das erste Host ist boroits erschienen und hior yorräthig. (5311) 8-2 J |

Täglich frische

Faschingskrapfen
|(13) 20—1 boi

Budolf Kirbisch,
Conditor, Oou|(VC«Mi>la.tx.

HMt IA.Korsika, mw. I
gescliäft

^MtruM Kunst- ^ „ ^ e
Nr " I gärtnerei I I

und Samenhandlung
lxx X j a . n o a . e i t -

len boehro mich meinen p. t. Kunden und
dem Publicura hiomit anzuzeigen, dass mein

Preisverzeichnis
über Samen und Pflanzen, Bouquets- und
Kränzefabricatiou erschienen ist und dasselbo
jedermann, der es wünscht, franco zugosondet
wird. Bosondors ompfehle mich für dio hor-
annähende r a - o c l x i r x g - s s s t l o o n zur
Anfertigung von
(5846) Bouquets etc.

Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich

A. Korsika,
Kunst- und Handolsgärtner in Laibach.

Inspector
für eino inländisch«

Lebens -Versicherungsanstalt
wird mit Gohalt und Provision aecoptiort.
— Angesehene sociale Stellung, Fach-
kenntnis sowie Cautionsorlag sind nn-
bedingt orfordorlich. (5851) 3—1

Offerto untor „ I n s p e c t o r " an
Müllers Annoncenbureau in Laibach.

Victoria, "Victoria*!
Schon lu der zweiten Ziehung gewann ich nach der Spiolinstruction do»

Schriftatollors Professor RUDOLF v. ORLlClO, Lottomathomatiker iu Wostond-
ßor l in , (5706)

l | W ein Terno! ~ W I
und wofür?????

FUr eine kleine SpesenentschUdlgaiig TOD JJ fl. (womit ich noch das be-
rühmte Work „Analyso dos Lotto" erhielt — was oinon immensen Wort h»t) un<T
10 l'rocent Antheil.

Wien-Hornais. Anton L t i i c
(Notariell beglaubigt).

Man wendo sich nur Tortrauonsyoll an den Professor und S< u
Mathoraatik Kudolf v. Orlico in Woatond-Borlin, dor nähwo Au ]
gol t l ich ortheilt. oint, I

•**~— • - . , ̂ ..nH

f Oos<»Jiüf*ts-X£rölIiiiiiig-. !
| leh macho hiormit dio ergobono Anzoigc, dass ich anfangs Jännor 1882 J
J hiororts am Preschernplatzc (Schustorgasso) oino (6847) 2—1 I

> Spezerei-, Material- und Parbwaren-Handlung i
I eröffnen wordo, und orlaubo mir, mein «fiinx frisch sortiertes Warenlager zu i
J zahlreichem Zusprucho mit der Vorsichcrung bestens anzuompsohlon, dass os stota t
j moin Bostrobou sein wird, meine rorohrten p. t. Kunden in jedor Hinsicht zufriedon- [
i zustollon. j
j Laibach am 31. Dozombor 1881. Hochachtungsvoll r
L G u s t a v Treo. i

Laibacher Lose,
Haupttreffer: II. 3(),(K)0, 20,000, 15,000 n s. w.

MckteZietaiUäierM.
XJO3© gegen Tliellzialil\i2a.gr©ii

mit II b An«ahlung utnl woitoren vinr '/4 jälirigon Zaiilungou a fl. 5 und

Origrizia.llose ^ fl. 2 ^
EU hiibon in der (5280) <»—ö

Wechselstube
der Krainischen Escompte- Gesellschaft.

« | jährlich fünf Ziehungen, M

W Haupttreffer I
1100,000 Francs, I
m Francs drei Zinsen, a
^^S^ sixid. z-u.3̂ 1 Tagescuise erlxÄltlloli In d-©r m&m

M „»« Wechselstube p
M der Krainischen Escompte-Gesellschaft. *M

^ f«« U«tz H««l«, v,« I , . ». Kle<n««tzr ck Ge>. «<«h„« .


